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längerer bamit in ißerbinbung ftefjenbe Unge=
nauigt'eit ber Leitung lr»irb babnrct) unmöglich gemalt,
baff ba§ 3^ß"ioib alê gefdjloffener Sfting über eine f'Ieinere
SReffingtrommel feft aufgebaut unb barnaci) auf ber Dîolleti»
ad)fe gebre^t unb geseilt toirb.

©d)lief?lidi> wollen Wir rtidjt unterlaffen, aucf) toeiteren
Äreifen bie neuefte reichhaltige iUuftrirte SÇreiSlifte beê

matheniatifdi»mechanifchen ^ynftituteg non 21. Ottin Kempten
(53ahern) §ur ©infichtnahnte p empfehlen; biefelbe enthält
fepr intereffante unb praftifch Perwcnbbare $nftrumente.

(ßemerbltcfjes 3il5ungsm>efert.
®er „herein jur ^örberuttg beë 3eicf)nung&

Uittevridjteê in ber ©djhiets" oeranftattet auf ben im
(September ftattfinbcnben fcpiuei^evtfet)en Siet)vertag eine AuSftel*
iung bon ©chülevarbeiten, Sehrmittein unb ^Programmen.
3n biefen bret Ableitungen werben nur bie §anbtnerfê= unb ®e=

merbefdhulen ober »Äurfe gugetaffen, roelche ben in ber S35erf=

ftatt tätigen Setjrltngen ober Arbeitern wähvenb ihrer freien Seit
beruflichen Unterricht ertheilen. ®er ©nbtermin ber Anmetbung
ift auf 1. 9J?ai angelegt; bie Ablieferung hat big 1. (September
^u gefchehen. Anmelbungen ftnb an fjerrn Sooê=Seghet in
3urich iReumünfter p richten. ®ie Abveffe für bie Ablieferung
in ©t. ©allen wirb feiner Seit belannt gemacht.

Su6>mtfftorts=21rt3eiger.

Auf ber ßofalbahit fiini'Urfahr'Aigcn
(Sffiübltreiäbabn) in DberöfterteicU ift bie Stuäfübrung eine« Unterbaues im
Dffertroege 311 Bergeben. Sie Bauoergebung erfolgt auf SRacbmafs, getrennt nad)
11 Bauloofen. Sie annöberungStoeifen Soften ber Soofe oariiren gwiicben 20,000
unb 170,ooo fl. ö. 2B. Sie Kautionen betragen rot.: 5 p(Et. oon biefen Summen.
Sie näheren 23eftintmungen für bie (Einbringung ber Offerten fönnen brieflich übers
mittelt merben. Sie Unterlagen ber Offertoerbanblung finb oom 15. 2lpril 1887
ab im 3entralbureau ber 3Jiiil)Itrei86at)n in 2ing (grang=3ofepb=Btab SJir. 2) ein=

gufeben. Sie Stngeboie finb löngftenS bis 10. Sffiai 1887 bafelbft eingureieben.
Sing, im Slpril 1887.

Sie (Seneraibauunternebmung ber SDiübtfreiäbabn.
iParguetböbemSiefcniug.

Sie Scbulgemeinbe ObersUfter ift im Säße girfa 227 Ouabratmeter buchene
fRiemenböben in 2 Sebrfäte unb 2 äBobngimmer ber Serrer evfteüen gu laffen.
Uebernahmäluftige rnollen bie tjicfiir geltenben SSorfcfjriften beim fBijeprafibenten
$rn. grei einfehen unb bemfelben ihre Offerten mit Preisangabe per Ouabratmeter
bis ben 20. Mai bS. 38. fdjriftlid) einreichen.'

£>ber=Ufter, ben 14. SIprit 1887. Sie Borfteljetfcbaft.

gitr bie SUaffevuerforgung bott SUittgitau
finb folgeube Arbeiten auf bent ftonfurrenjtoege 31t üergeben :

1) Sa« Siefern unb Segen 0011 Bohren uebft ben erforberlidjen gormftücten
unb ïtbfperrfcbiebern unb 8 gtjbranten unb ben gufeitungen gu 5 Brunnen.

Kaliber 50 mm 75 mill 100 mm 125 mm
Säuge in m 215 570 350 545

2) Sa« Segen einer Bartie älterer Bühren nebft ber ©rabarbeit.
3) Sie (Erfteüung eines jirfa 85 m* holtenben fReferbotrS in S9eton unb einet

älngabi Bon Sammelbrunnftuben.
Sie BauBorfcbriften unb Bertrag«6ebingungen liegen bei gerrn Sßoftbialter

SBengi iu Riingnau gur ©iufiebt* auf unb erhalten Betnerber bafelbft bie nötbige
2lu«tunft.

fßerfdhloffene Offerten nach (Einheitspreisen auf bie berfdhiebenett Arbeiten
finb bis 30. älprit, äibeitb« 6 Uhr, an ben ©emeinberatb Bon Slingnau etngufenben.

Äiingnau, ben 13. Slpril 1887. Set ®emeinb rati).
Ueber bie ©rftetlung eineê neuen $ad)ftuhleê auf boâ

Oefouontiegebäube
bei ber SBe^irfSfchule in $ricf wirb ftonfurrena eröffnet. Sie Pläne, S9au= unb
SSertragSborfchriften liegen Pom 22. 2lpril au in ber ©emeinbefatijlei in $ricf auf.
Uebernabm8angebote finb bis äum 8. SDtai näcbftbin ber untergeiebneten Sirettion
eingureieben.

2larau, ben 15. 2Ipril 1887. Sie Paubirettion.
Ucbee bie @rfteUung ber KRaurer, Steinhuuer», S»miner«

mtb Spenglerarbeit
filr einen 3eClenbau ber Bfiegeanfialt SRI) ein au luirb anmit Stonturreng eröffnet,
wobei bemertt wirb, bafi für bie fflaueravbeit ba? SRobmaterial Don ber 2lnftatt8*
Berwaltuug geliefert wirb. Bläue unb Hftorbbebingungen finb auf beut Bureau
ber Bauinfbeftion im Cbmannamt eingufeben unb es finb bie Ueberuabmgofferten
fbäteftenS bis ben 27. 2Ipri( a. cur. ber Sirettion ber öffentlichen Slr6eiten Der=

fdbtoffen unb mit ber Säuffcbrift „©ingabe für ben 3eüenbau in Bbeittau" Derfeben,
emgurcicben.

3üricb, ben 15. äipril 1887. Sirettion ber öffentlichen Sirbetten.

Sirrfienthurni'SHenouation.
Set SircbeuDerwaftungêratb Don Straubengelt bat laut Befcblub ber

SirebgenoffçnDeriammiung Dom 4. 3uli D. 38. am Sburm ber Bfarrfircbe in
33ruggen eine fRenooation oorgunehinen unb eS mirb hicinit über folgenbe 2ïr=
beiten bie freie Stonfurrcng eröffnet:

a) ÜRaurer= unb 8teinhauerarbeit;
b) ^laf^nerarbeit.

Uebernabmäofferten mit ber Sluffcbrift „StircbtburmrenoBation" finb bi8
30. Slpril bene Bräiibeitten ber Slirdbenberwaltung, gerrn Setretär St. ©raf in
Brüggen, einguteieben, wofelbft big 25. Slpril auch Btan unb Baubefcbrieb etnge=
(eben Werben tonnen ; Dom 25. Slpril an liegen Iefetere bei grn. Slrcbiteft garbegger
In ©t. ©allen gur ©infiebt bereit.

©chönenmegen, ben 16. Slpril 1887.
SRamenê bei SircbenDerwaltungSratbeS: Ser Slttnar.

Sonfurrenpßröffniittg Ü6er bie Sorreïtion ber Sanbftrafte
beim Srebêbatf)

oberhalb 3R ü n cb w e i l e n, beftebenb in ®rb=, SDiaurers unb ©teinbauerarbeiten.
Plan unb 33aubefchrieb fönnen beim unterfertigten Separtement eingefehen merben,
wohin auch Uebernabraloffevten bis gum 26. Slpril eingugeben finb.

grauenfetb, ben 16. Sipril 1887.
gür baS @trafeen= unb SSaubepartement: SSraun.

Ueber bie Aitêfiihrung ber SAaurer- «ttb
Arbeiten

gut ©rfiellung eine« gotgbaufe« für bie Bflegeanftatt in SRuri Wirb Stonturreng
eröffnet.

Sie Pläne, 83au= unb SUertragSPorfchriften fönnen Pom 20. Slpril an im
Süreau beS ^ochbaumcifterS eingefehen merben. Singebote finb bis gum I. Üftai
eingUicicben an

Starau, ben 15. Slpril 1887. Sie Baubirettion.

Uebcr bie Ausführung
ber SB!aurer= unb ©teinbauerarbeite«,
ber 3önmermannSarbetten,
ber Scblofferarbciten unb
ber Malerarbeiten
gu beti ©mfriebigungeii ber neuen 3eugbaufer in Slat a u wirb Stonturreng eröffnet.
Sie Bläne, Bau» unb Bertrag8bovfcbrifteu finb Dom 12. Slpril an im Bureau be8
goebbaumeifterä aufgelegr. UebernabmSaugebote, für bie Dericbtebenen Strbeit8gat=
tungen getrennt, finb bis 311m 23. 2lpril ber unterçeichneteu Sireftion ein3ureichen.

Slarau, ben 6. Slpril 1887. Sie ©aubireftion.

®ie Simtnerarbeiten jum @ntbinbung§anftalt'9leubau
wetben gur Stonturreng au8gefcbriebeu. Bläne unb Bebingungen ftebtn auf bem
©üreau beS Unter3eichueten 3ur ^inftcht offen. (Eingaben, melcöe mit ber 2Iuffchrtft
„@utbinbung8anftalt 3immerarbeit" gu Derfeben ftnb, wolle man big 30. Slpril bem
tantonalen Baubepartement einreichen.

@t. ©allen, ben 16. Sipril 1887. Ser Santonbbaumeifter.

fragen
pr ®emttoortuttg Don ©aihberftättbigcH.

14. SBie fönnen ältere SB agenblacfj en (SBagenbecfeny toteber
aufgefrtfdht unb toafîerbidjt gemai|t »erben Sch. in R.

15. SBer in ber ©cpmetj liefert gejcpliffene SBadfteine, fogenannte
„De Ift eine" unb feuerfefte, prima Qualität, Shamotteft eine unb
ju »eichen greifen? A. N. tn A.

16. Sßer liefert bianf gemaläten A unb e if en br api in Stangen,
»te man folipen braudjt für ^iWbanb unb ju »eldjem greife 1

L. in E.

2lntu?orten.
Auf grage 722. Dfferire gpnen, fo lange frei, feinjt gefiplemmten

(Sraphit in gäffern bon ca. 400 fiiio: I. à gr. lfT bon Sîiloê,
für III. à gr. 14 bon °/„ fiiioS, Srutto für Aetto. Aetto fomptant ab
§ier. §alte auch Dfenglanj in ©äden bon 1000 ©tücfen à 60 unb
100 ©ramm; per Sacf à gr. 30 unb 50. ffiarl ©trüit, ®afel.

Auf grage 9 biene 3hbt"» bah wir einige ©tücfe 3 e ment»
röhrenforraen berfchtebener ©röfjen ju berfaufen hoben; e§ »trb
un§ fomit angenehm fein mit bem gragefteüer in Sorrefponbenj ju
treten. SBiefenbanget u. ©o., SBruggen b. ©t. ©allen.

Auf grage 9. Unterjeidjneter fertigt Sementröhrenmobeile
unb 2Baiäen ju billigen greifen an. 3. SB er liât,

Atechanifer, U h na eh.

für:
1 ßchrling unb ein jüngerer ©efette

1 jüngerer Ofeitarbeiler

1 Bialergebilfe
1 tüchtiger Medjantfer
1 Süngling alä Set.=2Raler58ebrling
1 Säger
1 ©db[offer=®efeHe
2 SDialergebilfen
2—3 tü»tige SKaler
5-6 tüchtige 3immerleute
2 BHiblemnacber

1 ©äger
Süchtige Ofenfeßer
2 tüchtige Schlöffet

2irf>ettsnacfjœeis=£ifte.
!£aj:e 20 (£tê. per Seile*

Offene ©teilen
bei füleifter:

3. Blüß, ©attler unb Sapcgierer,
SRotbrift b. 3ofingen.

Maieiiftfcih u. ©ohn, §afner, ^faiferftuhl
(21argau).

@rob, Malernteifter, Stefelau.
Uhrenfabrif ^ontainemelou (2teuenbg.).
2tuguft Sïun3 alt, Siel, ^Bahnhof 13.

3ob- Srüb, ©obau (3üricb).
^b. ©chär, ©chloffermeifter, 2lrbon.
©br. Stüngler, SKaler, Moggmeil.

fRüft, Maler, 3^orfcha^.
3- SRebfamen, 3lmmermeiftet, SRorf^acb.
Sof. S3runner, Mühlenma^er, ©ofeau

(St. ©allen).
Säge im gib bei SBeefen.
Äonr. ftuhn, $afner, SRtjeinecf.
Branbenberger, Schlöffet, SRorfdiacb.

©inige tücbt. SRüblemaCber u. Schreiner 81. SReifer'8 Sßwe, äRübtenbaugefdjäft,
9îorfd)aih.

2 ©aufdhloffer
~ "

1 tüchtiger Sacbbecter

1 glafcbner»8ebtling
3—4 tüchtige gimmerleute

21. 2lngehrn, ©dhloffer, 9torf^ach.
B. gaag, Sacbbecter im ®onnen6crg bei

©teinach.
3. Sobter, ^lafchner, Molfhalben.

3. Böfcb, Simmermeifter, SBattWbt.
a tüchtige jüngere gtafebner (Schweiger) 3ean Sünner, giafebnermeifter, SR^einecf.
1 tüchtiger Spengler B. ©laufer, Spenglermeifter, äBbl.
3 3immergefe£len 3of. Müller, 3immermeifter in ©dheibmeg,

gäggenfcbwbl (St. ©aOen).
Süchtige ÏRauret SR. gilti, SRaurermeifter, SSittenbacb

(St. ©allen).

längerer Zeit und damit in Verbindung stehende Unge-
nauigkeit der Theilung wird dadurch unmöglich gemacht,
daß das Zelluloid als geschlossener Ring über eine kleinere
Messingtrommel fest aufgepaßt und darnach auf der Rollen-
achse gedreht und getheilt wird.

Schließlich wollen wir nicht unterlassen, auch weiteren
Kreisen die neueste reichhaltige illustrirte Preisliste des
mathematisch-mechanischen Institutes vonA. Ottin Kempten
(Bayern) zur Einsichtnahme zu empfehlen; dieselbe enthält
sehr interessante und praktisch verwendbare Instrumente.

Gewerbliches Bildungswesen.
Der „Verein zur Förderung des Zeichnungs-

Unterrichtes in der Schweiz" veranstaltet auf den im
September stattfindenden schweizerischen Lehrertag eine Ausfiel-
lung von Schülerarbeiten, Lehrmitteln und Programmen.
In diesen drei Abtheilunge» werden nur die Handwerks- und Ge-
werbeschulen oder -Kurse zugelassen, welche den in der Werk-
statt thätigen Lehrlingen oder Arbeitern während ihrer freien Zeit
beruflichen Unterricht ertheilen. Der Endtermin der Anmeldung
ist auf 1. Mai angesetzt; die Ablieferung hat bis 1. September
zu geschehen. Anmeldungen sind an Herrn Boos-Jegher in
Zürich-Neumünster zu richten. Die Adresse für die Ablieferung
in St. Gallen wird seiner Zeit bekannt gemacht.

^ubmissions-Anzeiger.
Auf der Lokalbahn Linz-Urfahr-Aigcn

(Mühlkreisbahn) in Oberösterreich ist die Ausführung eines Unterbaues im
Offertwcge zu vergeben. Tie Bauvergebung erfolgt auf Nachmaß, getrennt nach
1t Baulooscn. Die anniiherungsweisen Kosten der Loose variiren zwischen 20,000
und 170,000 fl. ö. W. Die Kautionen betragen rot.: 5 pCt. von diesen Summen.
Die näheren Bestimmungen für die Einbringung der Offerten können brieflich über-
mittelt werden. Die Unterlagen der Offerlverhandlung sind vom 15. April 1887
ab im Zentralbureau der Mühlkreisbahn in Linz (Franz-Joseph-Platz Nr. 2) ein-
zusehen. Die Angebote sind längstens bis 10. Mai 1887 daselbst einzureichen.

Linz, im April 1887.
Die G-neralbauunternehmung der Mühlkreisbahn.

Parquetboden-Licferung
Die Schulgemeinde Ober-Uster ist im Falle zirka 227 Quadratmeter buchene

Riemenböden in 2 Lehrsäle und 2 Wohnzimmer der Lehrer erstellen zu lassen.
Uebernahmslnstige wollen die hiefür geltenden Vorschriften beim Vizepräsidenten
Hrn. Frei einschen und demselben ihre Offerten mit Preisangabe per Quadratmeter
bis den 20. Mai ds. Is. schriftlich einreichen.'

Ober-Uster, den lt. April 1887. Die Vorsteherschast.

Für die Wasserversorgung von Klingnau
sind folgende Arbeiten auf dem Konkurrenzwege zu vergeben:

1) Das Liefern und Leget, von Röhren nebst den erforderlichen Formstücken
und Absperrschiebern und 8 Hydranten und den Zuleitungen zu S Brunnen.

Kaliber 50 mm 75 min 100 mm 125 mm
Länge in m 215 570 850 545

2) Das Legen einer Partie älterer Röhren nebst der Grabarbeii.
3) Die Erstellung eines zirka 85 m^ haltenden Reservoirs in Beton und einer

Anzahl von Saminelbrunnstuben.
Die Bauvorschriften und Vertragsbedingungen liegen bet Herrn PostHalter

Weugi in Klingnau zur Einsicht' aus und erhalten Bewerber daselbst die nöthige
Auskunft.

Verschlossene Offerten nach Einheitspreisen auf die verschiedenen Arbeiten
sind bis 30. April, Abends k Uhr, an de» Gemeinderath von Klingnau einzusenden.

Klingnau, den 13. April 1887. Der Gemeind rath.
Ueber die Erstellung eines neuen Dachstuhles auf das

Oekonomicgebäude
bei der Bezirksschule in Fr ick wird Konkurrenz eröffnet. Die Pläne, Bau- und
Vertragsvorschriften liegen vom 22. April an in der Gemeindekanzlei in Frick auf.
Nebernahmsangebote sind bis zum 8. Mai nächsthin der unterzeichneten Direktion
einzureichen.

Aarau, den 15. April 1887. Die Baudirektion.
Ueber die Erstellung der Maurer-, Steinhauer-, Zimmer-

und Spenglerarbeit
für einen Zellenbau der Pflegeanstalt Rhein au wird anmit Konkurrenz eröffnet,
wobei bemerkt wird, daß für die Manerarbeit das Rohmaterial von der Anstalts-
Verwaltung geliefert wird. Pläne und Akkordbedingnngen sind auf dem Bureau
der Bauinspeklion im Obmannamt einzusehen und es sind die Uebernahmsofferten
spätestens bis den 27. April a. our. der Direktion der öffentlichen Arbeiten ver-
schlössen und mit der Aufschrift „Eingabe für den Zellenbau in Rheinau" versehen,
einzureichen.

Zürich, den IS. April 1887. Direktion der öffentlichen Arbeiten.

Kirchenthurm-Renovation.
Der Kircheuverwaltungsrath von Straubenzell hat laut Beschluß der

Kirchgenoffenversammlung von, 1. Juli v. Is. am Thurm der Pfarrkirche in
Bruggen eine Renovation vorzunehmen und es wird hiemit über folgende Ar-
besten die freie Konkurrenz eröffnet:

a) Maurer- und Steinhauerarbeit;
b) Flaschnerarbeit.

Uebernahmsoffertc» mit der Aufschrift „Kirchthurmrenovation" sind bis
3V. April dem Präsidenten der Kirch-nverwaltung, Herrn Sekretär A. Graf in
Bruggen, einzureichen, woselbst bis 2b. April auch Plan und Baubeschrieb etnge-
scbcn werden können; vom 2S. April an liegen letztere bei Hrn. Architekt Hardegger
In St. Gallen zur Einsicht bereit.

Schönenwegen, den 16. April 1887.
Namens des Kirchenverwaltungsrathes: Der Aktuar.

Konkurren;-Eröffnung über die Korrektion der Landstraße
beim Krebsbach

oberhalb Münchwe ilen, bestehend in Erd-, Maurer-und Steinhauerarbeiten.
Plan und Baubeschrieb können beim unterfertigten Departement eingesehen werden,
wohin auch Uebernahmsofferten bis zum 2k. April einzugeben sind.

Frauenfeld, den lg. April 1887.
Für das Straßen- und Baudepartement: Braun.

Ueber die Ausführung der Maurer- und Zimmermanns-
Arbeiten

zur Erstellung eines Holzhauses für die Pflegeanstalt in Mnri wird Konkurrenz
eröffnet.

Die Pläne, Bau- und Vertragsvorschriften können vom 20. April an im
Büreau des Hochbaumcisters eingesehen werden. Angebote sind bis zum l. Mai
einzureichen an

Aarau, den IS. April 1887. Die Baudirektion.

Ueber die Ausführung
der Maurer- und Steinhauerarbeiten,
der Zimmermannsarbeiten,
der Schlofferarbciten und
der Malerarbeiten
zu den Einfriedigungen der neuen Zeughauser in Aarau wird Konkurrenz eröffnet.
Die Pläne, Bau- und Vertragsvorschriften sind vom 12. April an im Büreau des
Hochbaumeisters aufgelegt. Uebernahmsangebote, für die verschiedenen Arbcitsgat-
tungen getrennt, sind bis zum 23. April der unterzeichneten Direktion einzureichen.

Aarau, den 6. April 1887. Die Baudirektion.

Die Zimmerarbeiten zum Entbindungsanstalt-Reubau
werden zur Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne und Bedingungen stehen aui dem
Büreau des Unterzeichneten zur Einsicht offen. Eingaben, welche mit der Aufschrift
„Entbindungsanstalt Zimmerarbeit" z» versehen sind, wolle man bis 30. April dem
kantonalen Baudepartement einreichen.

St. Gallen, den lk. April 1887. Der Kantonsbaumeister.

Fragen
zur Beantwortung von Sachverständigen.

14. Wie können ältere Wagenblachen (Wagendecken) wieder
aufgefrischt und wasserdicht gemacht werden? Lob. in R,.

15. Wer in der Schweiz liefert geschliffene Backsteine, sogenannte
„Oelfte ine" und feuerfeste, prima Qualität, Cham öltest eine und
zu welchen Preisen? L.. II. in à.

16. Wer liefert blank gewalzten Rund eis en draht in Stangen,
wie man solchen braucht für Fijchband und zu welchem Preise?

I>. in L.

Antworten.
Auf Frage 722. Osserire Ihnen, so lange frei, feinst geschlemmten

Graphit in Fässern von ca. 400 Kilo: I. à Fr. IC von "/y Kilos,
für III. à Fr. 14 von Kilos, Brutto für Netto. Netto kvmptant ab
Hier. Halte auch Ofenglanz in Säcken von 1000 Stücken à 60 und
100 Gramm; per Sack à Fr. 30 und S0. Karl Strütt, Basel.

Auf Frage 9 diene Ihnen, daß wir einige Stücke Zement-
röhrenformen verschiedener Größen zu verkaufen haben; es wird
uns somit angenehm sein mit dem Fragesteller in Korrespondenz zu
treten. Wiesendanger u. Co., Bruggen b. St. Gallen.

Auf Fragest. Unterzeichneter fertigt Zementröhrenmodelle
und Walzen zu billigen Preisen an. I. Berlist,

Mechaniker, Utznach.

für:
1 Lehrling und ein jüngerer Geselle

I jüngerer Ofcnarbeiter

1 Malergehilse
1 tüchtiger Mechaniker
1 Jüngling als Dek.-Maler-Lehrling
1 Säger
1 Schlosser-Geselle
2 Malcrgehilfen
2—3 tüchtige Maler
5-6 tüchtige Zimmerleute
2 Mühlenmacher

1 Säger
Tüchtige Ofensetzer
2 tüchtige Schlosser

Arbeitsnachweis-Liste.
Taxe 20 Cts. per Zeile.

Offene Stellen
bei Meister:

I. Plüß, Sattler und Tapezierer,
Rothrist b. Zofingen.

Maienfisch u. Sohn, Hafner, Kaiserstuhl

Grob, Malernleister, Neblau.
Uhrenfabrik Fontainemelon (Neuenbg.).
August Kunz alt, Biel, Bahnhof 13.

Joh. Trüb, Goßau (Zürich).
Kd. Schär, Schlossermeister, Arbon.
Chr. Künzler, Maler, Roggweil.
A. Rüst, Maler, Rorschach.

I. Rebsamen, Zstnmcrmeister, Rorschach.
Jos. Brunner, Mllhlenmacher, Goßau

(St. Gallen).
Säge im Flh bei W-esen.
Konr. Kühn, Hafner, Rheineck.
Brandenberger, Schloffer, Rorichach.

Einige tücht. Mühlemacher u. Schreiner A. Reiser's Wwe, Mllhlenbaugeschäft,
Rorschach.

2 Bauschloffer — - - -- — -
1 tüchtiger Dachdecker

1 Flaschner-Lehrling
3—4 tüchtige Zimmerleute

A. Angehrn, Schloffer, Rorschach.
B. Haag, Dachdecker im «onnenbcrg bei

Steinach.
I. I. Tobler, Flaschner, Wolfhalden.
I. Bösch, Zimmermeister, Wattwyl.

s tüchtige jüngere Flaschner (Schweizer) Jean Dünner, Flaschiiermeister, Rheweck.
1 tüchtiger Spengler B. Glauser, Spenglermeister, Wyl.
3 Zimmergesellen Jos. Müller, Zimmermeister in Scheidweg,

Häggenschwyl (St. Gallen).
Tüchtige Maurer M. Hilti, Maurermeister, Wistenbach

(St. Gallen).
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